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KAUM ZU GLAUBEN
BLÄTTLETIPP...
 
Mikroplastik- Microbeads

Heutzutage ist eine Welt ohne Kunst-
stoffe kaum mehr vorstellbar. 
Die Weltproduktion an Kunststoffen 
wächst exponentiell und gleichzeitig 
gelangt immer mehr Kunststoffmüll in 
unsere Umwelt. 
Der aus Rohöl hergestellte Kunststoff 
wird einige hundert Jahre benötigen, 
bis er zersetzt ist. Vollständig abge-
baut wird er nie, zurück bleiben 
winzige Teilchen, das sogenannte 
Mikroplastik.
Aber auch in vielen Kosmetikartikeln 
und Körperpflegemitteln sind diese 
Kunststoffkügelchen enthalten. Durch 
Wind und Strömungen weltweit ver-
driftet, stellt dieser Plastikmüll ein 
ernsthaftes Problem dar, da er sich in 
Flüssen, Seen und schlussendlich in 
den Weltmeeren ablagert. Aufgrund 
seiner mikroskopischen Größe wird 
dieser Müll von Organismen, die an 
der Basis der Nahrungskette stehen, 
als vermeintliches Futter gefressen. 
Hinzu kommt, dass im Plastik oft 
Zusatzstoffe enthalten sind. Manche 
sind schlicht giftig, andere wirken wie 
Hormone womit sie die Fruchtbarkeit 
beeinträchtigen können und wieder 
andere können zu Tumorerkrankungen 
führen. Wenn der Mensch solche 
belasteten Tiere isst, dann könnte er 
ebenfalls Schaden nehmen. Also auch 
zum Wohle der nächsten Generationen 
ist Müllvermeidung und die ordnungs-
gemäße Entsorgung desselben, sicher 
ein Gebot der obersten Stunde.
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Aus dem Büro des Bürgermeisters
Liebe Dorener 
Die Gemeinde Doren, die 
Region Bregenzerwald, 
ja ganz Vorarlberg ist ein 
Schatz. So sollten wir es 
schätzen, wohnen, 
arbeiten und unseren 
Lebensmittelpunkt hier 
verbringen zu dürfen. Es 
geht uns gut, es ging der 
Gesellschaft, zumindest 
in materiellen Gesichts-
punkten gesehen, nie so 
gut wie heute. Dennoch 
scheint es, dass psychi-
sche Probleme bei den 
Menschen vermehrt 
auftreten, die Unzufrie-
denheit, Streitereien vor 
Gericht und der Egois-
mus zunehmen. Die 
Zukunft macht uns 
Sorgen – Klimawandel, 
Flüchtlingsproblematik, 
Terror und vieles mehr – 
die Welt unterliegt dem 
Wandel – alles Proble-
me, die wir alleine nicht 
lösen können. Trotzdem 
kommen wir nicht umhin, 
uns diesen zu stellen, 
uns darüber zu informie-
ren, manche Dinge zu 
hinterfragen und unseren 
Beitrag zu leisten. 
In einer Demokratie 
können nicht alle „Prob-
leme“ rasch gelöst 
werden, ohne Rücksicht 
auf eventuell Betroffene, 
das ist auch gut so.
Neben den globalen 
Herausforderungen 
stellen wir uns aber auch 
den gemeindeinternen. 
Eine neue politische 
Funktionsperiode hat 
gestartet. Die zum Teil 
neuen Mitglieder der 
Gemeindevertretung 

haben ihre ersten Sitzun-
gen abgehalten und ihre 
Arbeit für die Gemeinde 
Doren aufgenommen. 
Es sind bereits einige 
Projekte in Arbeit und 
andere in Planung, die 
weiter unten angespro-
chen werden. Die neue 
Gemeindevertretung 
wird sich im Herbst bei 
einer Klausurtagung mit 
der Zukunft der Gemein-
de auseinandersetzen.
Die Gemeinde Doren mit 
ihren Bürgern zeigt sich 
aktiv und innovativ. 
Immer wieder höre ich 
großes Lob dafür, was 
denn in unserer kleinen 
Gemeinde alles an 
Aktivitäten geschieht. 
Ich möchte dies an 
dieser Stelle an alle 
emsigen Personen 
weitergeben – vielen 
Dank dafür. 

Froh bin ich auch, dass 
im gesamten vorderen 
Bregenzerwald die 
ärztliche Versorgung für 
die nächsten Jahre 
gesichert ist. So wird 
Heribert Lechner, Ge-
meindearzt in Sulzberg 
auch weiterhin bei uns 
eine Art Außenordination 
am Freitagnachmittag 
betreiben. Auch ist nach 
der Pensionierung von 
Dir. Arno Eugster der 
Nachfolger als Leiter an 
der Mittelschule mit 
Robert Österle bereits 
gefunden. Die Vereine 
sind weitestgehend gut 
aufgestellt. Es gibt sie 
noch, die Idealisten, die 
den ländlichen Flair 

lieben, die die Menschen hier 
schätzen und mögen und nicht 
nur ihre Arbeitsstunden zählen.

Nun ein kleiner Überblick über 
einige Projekte in der Gemeinde:

Wohnen in Doren
Die Wohnanlage im Bereich 
Schnoran ist bis Ende des Jahres 
bezugsfertig. Die elf Wohnungen 
sind weitestgehend vergeben. Im 
Bereich der Mietwohnungen 
können aber gerne immer wieder 
Anfragen gestellt werden. Das 
Thema „Betreuung und leistbares 
Wohnen“ wird uns weiterhin 
beschäftigten.Ein weiteres Projekt 
ist mit dem Objekt im Gemeinde-
zentrum in Planung. Neben dem 
Nahversorger sollen hier zehn 
Wohnungen entstehen. Alle 
werden behindertengerecht 
ausgestattet und sollen auch für 
ältere Bürger gedacht sein, die 
die Nähe zum Ortszentrum schät-
zen. Die Anfragen für diese 
Wohnungen laufen bereits. 

Großrutschung „Gschlief“ - 
Wildbach
Die Netzabdeckung der Abbruch-
wand hat sich vorerst bewährt. 
Bis Anfang Juli 2015 soll nun eine 
Planung für die komplette Abde-
ckung der Wand erfolgen. 
Zusätzlich werden weitere Ent-
wässerungsbohrungen erfolgen.
Neben den Aktivitäten im Bereich 
der Großrutschung arbeiten wir 
eng mit der Wildbach-Verbauung 
zusammen. Die Hochwasser-
sicherheit und die Sicherung des 
besiedelten Lebensraumes soll 
sukzessive weiter verbessert 
werden. Der Ausbau der versch. 
Gräben wird weiterhin vorange-
trieben. In diesem Jahr erfolgen 
weitere Arbeiten beim Halden- 
und Lehrergraben.

Nahversorgung 
Gerade aktuell laufen 
in vielen Städten und 
Gemeinden Bemühun-
gen, die Ortszentren 
zu erhalten und die 
Kaufkraft möglichst zu 
behalten.  
Das Einkaufsverhalten 
hat sich verändert - 
Erlebnis-Shopping, 
der schnelle Klick im 
Internet, noch billiger, 
noch schneller. Wenige 
fragen allerdings nach 
der Herkunft, wo sind 
die Arbeitsplätze, unter 
welchen Bedingungen 
wurde es hergestellt, 
wo werden die Steuern 
bezahlt, ... 
Wer macht in Zukunft 
das Sponsoring für 
den Verein, wenn es 
keine Gewerbetreiben-
den, keine Bank, den 
Lebensmittelhändler 
und die Wirte nicht 
mehr gibt? Wo wer-
den unsere Kinder alle 
Arbeiten,...
Mit der Nahversorgung 
verhält es sich wie mit 
der Gesundheit - Ist 
sie unversehrt, spürt 
man nichts, ist alles in 
Ordnung. Fehlt die 
Gesundheit, leidet 
man. Die Entscheidung 
liegt beim Konsu-
menten und damit bei 
jedem selber.
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Neuigkeiten aus der Gemeinde
Energie, Umwelt, gut 
leben
Die Gemeinde Doren 
wird sich in diesem Jahr 
der Zertifizierung der 
e-5-Gemeinden stellen. 
In diesem Zusammen-
hang sehen wir das 
Thema sehr umfassend 
und wollen alle für die 
Bereiche Energieeffizi-
enz, Klimaaktiv, Nachhal-
tigkeit im Bereich der 
Umwelt, Regionalität 
und Gesund leben 
sensibilisieren.

Trinkwasser-Notverbund
Eine herausfordernde 
Aufgabe der Gemeinde 
ist es, die Versorgung der 
Bevölkerung mit gesun-
dem, sauberem und 
hygienisch einwandfrei-
em Trinkwasser zu si-
chern. Um hier für 
die Zukunft gerüstet zu 
sein, streben wir einen 

Notverbund mit der 
Wasserversorgung 
Sulzberg-Kirchdorf an. 
Eine Variantenstudie 
wurde hier in Auftrag 
gegeben. Die Ergebnis-
se soll bis Mitte des 
Jahres vorliegen. 

Rechnungsabschluss
Im Jahre 2014 bilan-
zierte die Gemeinde 
Doren ausgeglichen. 
Zudem konnten wir 
erneut rund € 400.000 
an Schulden (Volks- 
und Mittelschule, 
Feuerwehrhaus, Ka-
naldarlehen, etc.) tilgen. 
Dies ist darum beson-
ders wichtig, da in den 
kommenden Jahren 
erneut Investitionen 
anstehen - Erhaltung 
Nahversorger-Geschäft, 
Trinkwasser-Notver-
bund, Erstellung eines 
Kanalkatasters, 

Vereinsräumlichkeiten und 
einiges mehr.

Doren genießt
„do si, zemmat ku, zit nea, 
s´gmüatle ho, mitanand reda“ 
-  ich hoffe, wir können euch 
wieder auf dem Dorfplatz begrü-
ßen bei „Doren | genießt“ begrü-
ßen und das eine oder andere 
„Schwätzchen“ mit euch ma-
chen. Ein tolles Programm wartet 
auf euch. Mehr Informationen 
gibt es dazu im beigelegten 
Folder.

Gemeinsam können wir viel 
erreichen und unsere Gemeinde 
damit lebenswert erhalten. 
Dazu braucht es Vertrauen, 
gegenseitige Wertschätzung 
und positive Gedanken. In 
diesem Sinne wünsche ich 
euch allen erholsame Urlaubs-
tage und viel Zeit Miteinander.

Bürgermeister Guido Flatz

v.l.n.r: Rainer Gmeinder, Martin Hörburger, Walter Sinz, Meinrad Gruber, Simone Baldauf, Hubert Sinz, 
Bgm. Guido Flatz, Vize-Bgm. Klaus Kramer, Egon Vögel, Ruth Wolf, Nadine Vögel, Stefan Hagspiel, 
Markus Lingenhel, Günter Vögel und Otto Vögel

Unsere neue Gemeindevertretung 2015 - 2020

Aus der Gemeinde-
vertretung ausge-
schieden sind:
Bartle Egender, Ma-
rika Mätzler, Günther 
Stadelmann, Walter 
Lingenhel und 
Manfred Schedler
Herzlichen Dank für 
euren Einsatz für das 
Wohl und die Zukunft 
der Gemeinde Doren.

Wichtige Neuigkeiten 
und Interessantes 
aus Doren gibt es auf 
unserer Homepage
www.doren.at
Regelmäßig vorbei- 
schauen lohnt sich.
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e5-Gemeinde Doren

4

Alle Fotos sind in der 
nächsten Zeit in der 
Raiffeisenbank Doren 
zu bewundern.

Umwälzpumpen-
tausch-Aktion:
Die VKW und die 
VKW-Ökostrom 
GmbH fördern den 
Pumpentausch mit 50 
Euro je Pumpe (inkl. 
USt.). Zusätzlich er-
halten Kunden einen 
Rabatt eines an der 
Aktion teilnehmenden 
Installateurs in Höhe 
von 30 Euro je Pumpe 
(inkl. USt.).

DOREN   knipst 
schös | sunniges | skurriles | nerviges | bsundriges  | typisches | spezielles 

24 Stunden Fotomarathon 

e5 "Doren knipst" - 24h Fotomarathon 
Im Rahmen der diesjährigen Umweltwoche 
fand der zweite e5 "Doren knipst" - 24h 
Fotomarathon statt. Aufgabe war es 
wieder, innerhalb von 24 Stunden sechs 
vorgegebene Themen möglichst kreativ, 
originell und innovativ und Einzigartigkeit 
bildlich zu interpretieren. 
Elf „Hobbyfotografen" stellten sich dieser 
Aufgabe und jagten einen ganzen Tag lang 
mit offenen Augen durch Doren, um die 
besten Motive in sechs Kategorien zu 
„knipsen“.
Unter der fachkundigen Jury mit Günter 
Laznia, DI Richard Bereuter und Vera 
Huemer-Marquart wurden sechs Siegerbil-
der in den einzelnen Kategorien sowie ein 
Gesamtsieger gekürt. Bei einem großarti-
gen Bio-Frühstücksbuffet auf dem Bauern-
hof von Agathe und Karl Lingenhel fand die 
Preisverteilung statt, bei welcher die Sie-
gerInnen in den einzelnen Kategorien 
sowie der Gesamtsieger Johann Gisel-
brecht geehrt wurden. 

VKW Umwälzpumpentausch-Aktion
Hocheffiziente Umwälzpumpen reduzieren 
den Stromverbrauch gegenüber veralteten 
Pumpen um bis zu 80 Prozent. In den 
meisten installierten Heizanlagen verrichten 
derzeit noch überdimensionierte Umwälz-
pumpen mit einer Leistung von 80 bis 110 
Watt ihre Arbeit und sind somit verantwort-
lich für einen ineffizienten Stromeinsatz. 
Die neue Umwälzpumpe benötigt für 
dieselbe Arbeit weniger als 20 Watt.

Förderpaket
Kunden der VKW und der VKW-Ökostrom 
GmbH, deren Heizsystem älter als fünf 
Jahre ist, können von einem befugten 
Heizungsinstallateur ihre Heizungsum-
wälzpumpen durch energieeffiziente 
Umwälzpumpen der Klasse A ersetzen 
lassen.

Alle weiteren Informationen sowie den 
Förderantrag finden Sie auf der Website 
von illwerke vkw.

VKW Kühlgerätetausch-Aktion 
Um den Umstieg auf ein energiesparendes 
Kühl- oder Gefriergerät zu erleichtern, 
fördert die VKW bis Ende des Jahres 2015 
den Tausch ihres alten Kühlschranks oder 
Ihres alten Gefriergeräts gegen ein 
A++ oder A+++-Gerät. 
Der Tausch eines Gefrier- oder Kombi-
gerätes wird mit 120 Euro unterstützt, 
für den Austausch ihres alten Kühl-
schranks erhalten sie 80 Euro in Form 
einer einmaligen Gutschrift auf ihre 
Stromrechnung.

Mit ausgefülltem Antrag zum Händler
Auf www.vkw.at finden sie den Kühl-
gerätetausch-Antrag. 
Füllen sie diesen aus und lassen sie sich 
den Austausch von ihrem Händler 
bestätigen. 
Den unterschriebenen Antrag mit einer 
Rechnungskopie schicken sie der VKW. 
Sie erhalten die entsprechende Prämie 
als Gutschrift auf ihre Stromrechnung.

Moderne Pumpen 
sparen ganz einfach 
Strom und Geld.

Wir gratulieren den 
Gewinnern und be-
danken uns bei allen 
Teilnehmern ganz 
herzlich!

Die KategoriensiegerInnen:
Thema 1 - Silvia Flatz
Thema 2 - Johann Giselbrecht 
Thema 3 - Johann Giselbrecht
Thema 4 - Kevin und Anna-Lena Lingenhel
Thema 5 - Vera Flatz
Thema 6 - Vera Flatz

Der stolze Sieger - Johann Giselbrecht
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Bücherei/Elternberatung/Eltern-Kind-Treff

Eltern-Kind-Treff
Der Eltern-Kind-Treff startet in die Sommerpause. Danach treffen wir uns weiterhin 
einmal im Monat. Wir freuen uns auf alle, die wieder Zeit und Lust haben zum gemütli-
chen Beisammensein, zum Reden und gemeinsamen Spielen.

Wann?	Jeden letzten Dienstag im Monat von 15 Uhr bis ca. 16.30 Uhr
Wo?	 Gemeindehaus Doren, Spielgruppenraum (2. OG)
Wer?	 Kinder von 0 – 4 Jahren mit ihren Eltern

Nächste Termine:
•	 Juli - Sommerpause
•	 	Di. 25.08.2015
•	 	Di. 29.09.2015

Für Fragen:
Sabine Eberle 
0664/3727711

Birgit Schmelzenbach 
0664/4604581

Elternberatung
Das Angebot der Elternberatung richtet 
sich an Eltern von Säuglingen und Klein-
kindern bis zum vollendeten 4. Lebens-
jahr. Die Lebensphase der frühen Kindheit 
ist für das spätere Leben von großer 
Bedeutung.

Die nächsten Elternberatungstermine:
•	 13.07.2015	von 9 bis 10 Uhr 
•	 17.08.2015	von 9 bis 10 Uhr *
•	 14.09.2015	von 9 bis 10 Uhr 
* Aufgrund der Urlaubszeit findet dieser Termin     
  ausnahmsweise am 3. Montag im Monat statt.
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Elternberatung Doren:
Jeden 2. Montag im 

Monat, von 9 – 10 Uhr 
im Gemeindeamt 

Ihre Elternberaterin:
 Claudia Kirchbihler

 Dipl. Kinderkranken-
schwester 

 Mail: 
claudia.kirchbihler@

connexia.at
0664/2134290

 www.connexia.at

Sommerlesen in der Bücherei
„Sei wild und lies, was das Zeug hält.“

Pünktlich zu Ferienbeginn laden wir auch heuer wieder 
zum SOMMERLESEN ein. 
Ein erfolgreiches und gemeinsames Projekt der Bibliothe-
ken in Vorarlberg, bei dem alle großen und kleinen Leser 
eingeladen sind mitzumachen.

Dabei geht es darum, während den Sommerferien mög-
lichst viele Bücher zu lesen und Stempel zu sammeln. 

Bei der großen Verlosung im September gibt es tolle 
Preise zu gewinnen. 

Öffnungszeiten:
Sonntag: 9 bis 10 Uhr 

Dienstag: 18 bis 19 Uhr 

Die Bücherei bleibt in 
den Sommerferien 

am Donnerstag 
geschlossen. 

Frau Holle 
Eine Verschnaufpause für Eltern, Zeit für 
Einkäufe, Friseurbesuch oder Arzttermin. 
Ein paar Stunden Zeit für die Partnerschaft 
oder für sich selbst geben dem Familien-
leben wieder mehr Energie und Gelassen-
heit. Wir vermitteln Ihnen aus unserer 
Umgebung stundenweise BabysitterInnen. 
Es warten qualifizierte und kompetente 
BabysitterInnen auf ihren Einsatz.

Kontakt und Infos:
Beate Giselbrecht, Tel. 0676/83373385
frauholledoren@familie.or.at
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Kindergarten
Waldwoche der Eulengruppe

Gut ausgerüstet und mit dem 
Lied „Wir sind alle bereit und 
gehen raus in unseren Wald“, 
starteten wir motiviert in den 
Wald. Unser Maskottchen „Eule 
Eulelia“ begleitete uns in den 
Wald und stellte den Kindern 
ihren Freund „Spinne Frieder-
lich“, aus dem Zahlenland 8, vor. 
Außerdem brachte die Spinne ein 
Bilderbuch mit, das auf kindge-
rechte Art aufklärte, warum 
manche Leute Angst vor Spinnen 
haben. Das Thema wurde durch 
ein Spinnenfingerspiel und die 
selbstgemachten Spinnennetze 
aus Wolle, vertieft. Es war eine 
spannende und erlebnisreiche 
Waldwoche!

Vom 8. – 11. Juni durften wir zu Gast im Wald sein!

Die Kinder bauten verschiedene Hütten, sam-
melten Waldschätze, beobachteten kleine 
Waldbewohner und legten aus Naturmaterialien 
tolle Bilder. 

Es war eine spannende und erlebnisreiche Waldwoche!
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Volksschule Doren
Baumstammbienen
Ganz prächtig geht es den „Baumstamm-
bienen“ am Waldrand oberhalb der Volks-
schule: In den ersten zwei Wochen haben 
sie schon die obere Hälfte des Baum-
stammes mit Waben ausgebaut, den 
oberen Bereich der Waben dann mit ihrem 
Honigvorrat gefüllt und die Waben verde-
ckelt. Mit der Sommersonnwende hat die 
Bruttätigkeit im Bienenstock schon ihren 
Höhepunkt erreicht, bis in den Herbst 
hinein werden unsere Bienen noch versu-
chen ihren Honigvorrat auszubauen, um 
möglichst sicher über den Winter zu 
kommen.

Projekt „Licht aus“ – Résumé 
Interessante Einblicke in den Stromver-
brauch und die Stromerzeugung an der 
VS Doren lieferte das Projekt „Licht aus“ 
in Zusammenarbeit mit dem e5-Team 
Doren. Von Oktober bis Mai achteten wir 
ganz bewusst auf einen vernünftigen 
Umgang mit der Beleuchtung in den 
Klassen und den Gängen. Außerdem 
wurden die Strom-Zählerstände gemein-
sam mit den Schülern abgelesen, in die 
Tabelle im Foyer der Volksschule eingetra-
gen und mit den Zahlen vom Vorjahr 
verglichen. Dabei fanden wir zum Beispiel 
heraus, dass seit dem Monat April schon 
fast so viel Strom produziert wird, wie 

Unsere Klotzbeute am Kirchweg

Eröffnung unseres neu gestalteten 
Pausenplatzes
Mit dem Lied „Hey ho, welch ein Schatz, 
wir haben einen neuen Pausenplatz“ 
zeigten die Kinder ihre Freude über den 
neu gestalteten Pausenplatz. Die Spielge-
räte wurden sogleich gestürmt und einem 
ersten Belastungstest unterzogen. 

Salatburger
Mit den frischen und 
knackigen Salatblät-

tern aus unserem 
Schulgarten schmeckt 

Mama´s Wurst- oder 
Käsebrot gleich noch 

viel besser!

verbraucht wird. Vielleicht wird diese Linie 
in den nächsten Monaten ja noch über-
schritten… wir sind schon ganz gespannt!
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Talenteschule Doren 
Talenteabend
Der heurige Talenteabend stand ganz im Zeichen 
der Verabschiedung von Direktor Arno Eugster. 
Zuerst aber boten die Schüler wieder ein tolles, 
abwechslungsreiches Programm. Es war für jeden 
der zahlreichen Besucher etwas dabei – Akrobatik, 
Tanz, Theater, Robotiks und ein sehenwertes 
Musical. Viel Einsatz von Seiten der Schüler und 
Lehrer wurde belohnt mit diesem schönen Abend. 
Anschließend an die Beiträge wurde Direktor Arno 
Eugster verabschiedet. Guido Flatz, von Seiten der 
Gemeinden, Wolfgang Rothmund als Vertreter der 
Schulbehörde, Gabriele Blank – Eltervereinsobfrau, 
Reinhold Rinner – Direktor des BORG Egg und 
Robert Österle als Vertreter der Lehrer dankten 
dem Direktor für seinen Einsatz und sein großes 
Engagement für die Talenteschule Doren. Einen 
besonders netten Abschied bereiteten ihm die 
Schüler des Wahlpflichtfaches „Starmania“ – sie 
sangen den Titelsong aus ihrem Musical mit pas-
sendem Text und viel Schwung und erfreuten damit 
alle Anwesenden.

Talenteabend
Die Akrobatikgruppe 
sowie die Schülerin-
nen des Wahlpflichtfa-
ches Tanz boten tolle 
Turn- und Tanzeinla-
gen.

Erlebnistage am Bodensee
Die ersten Klassen verbrachten drei herrliche 
Tage am Bodensee. Auf dem Programm stan-
den eine Stadtführung in Lindau, das Pfahl-
baumuseum in Unteruhldingen, das Sea Life 
in Konstanz, die Römerausstellung in Bregenz 
und der Gebhardsberg. Die Kinder waren 
begeistert von diesem tollen Angebot, genos-
sen die sonnigen Tage und bedankten sich bei 
ihren Lehrpersonen mit tadellosem Verhalten.

Fotowettbewerb
Viele Schüler der verschiedenen Computer – 
Wahlpflichtfächer haben auf Einladung des e5 
Teams der Gemeinde Doren an einem Fotowettbe-
werb teilgenommen. Ziel des Wettbewerbs war es, 
mit kreativen und spannenden Bildern das Thema 
Energie auf vielfältige Weise darzustellen. Auch 
soll es eine Anregung für die Schüler sein, sich die 
ein oder andere Frage zu stellen – Was bedeutet 
Energie, wo kann man sie erleben, wie gehen wir 
damit um, was könnte mein Beitrag für die Welt 
von morgen sein?
Unter den Kategorien Siegern befanden sich aus 
Doren Johanna Loacker und Lea Österle. Wir 
gratulieren recht herzlich. 

Die 1b Klasse war 
bei traumhaftem 
Wetter auf dem 
Gebhardsberg

Zahlreiche Ehrengäste 
kamen zur 
Verabschiedung von 
Direktor Arno Eugster
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Volkshochschule

Näheres zu den neuen 
Kursen unter 

www.doren.at.

Weitere Infos unter 
www.vhs-bregenz.at 

oder 
Tel.Nr. 05574/525240

Seit Herbst 2013 hat Doren eine 
Zweigstelle der Volkshochschule 
Bregenz. In dieser Zeit  wurden 
bereits 34 Kurse mit knapp 400 
Teilnehmern organisiert. Ein 
schöner Erfolg!  Karoline Steuer 
gebührt hier ein großer Dank für 
ihre wertvolle Aufbauarbeit und 
ihr Engagement. Doren hat sich 
hier in kurzer Zeit neben Egg und 
Bezau einen guten Namen im 
Bereich der Erwachsenenbildung 
im Bregenzerwald gemacht.

Im kommenden Herbst erwartet euch ein wieder vielfältiges Kursprogramm zur 
persönlichen Weiterentwicklung:
Indisches Festtagsmenü zu Weihnachten, Gita Makwana
Make up - Natürliche Schönheit gekonnt in Szene setzen, Kathrin Karg
Soma Yoga, Doris Felder
Harmonie von Speisen und Wein, Gerda Krämer
Vom Schnappschuss zum gewollten Bild (Foto-Workshop), Heinrich Spöttl
Genussvoll, gesund und alltagstauglich: Die "Low Carb Ernährung", Michael Bechter
Cremen und Salben für die kalte Jahreszeit, Barbara Rein
Filztaschen - der besondere Hingucker, Karin Trieb
"Stecken - Flechten - Knoten" Ideen für langes Haar, Rita Fessler
Liedbegleitung mit der Gitarre für Leicht-Fortgeschrittene, Andi Saitenhieb
Kraulkurs für Anfänger, Birgit Gasser
Golf-Schnupperkurs für Erwachsene, Jan Vonavka
kids.days - grenzen.los.aktiv, Versch. Trainer

Kids.days - grenzen.los aktiv
Ein ganz besonderer Kurs für Kinder 
findet von Montag, 7. bis Donnerstag, 
10. September 2015 (letzte Ferienwoche) 
statt: "kids.days - grenzen.los.aktiv". 

An diesen vier Vormittagen haben die 
Kinder die Möglichkeit, mit Spaß und 

Rundum gebildet
"Ich freue mich die Aufgabe der 
Bereichsleitung  für das Kurswe-
sen der Zweigstelle Doren zu 
übernehmen. Die Menschen 
erkennen immer mehr, wie berei-
chernd persönliche Weiterbildung 
ist. Die Volkshochschule möchte 

nicht nur Wissen vermitteln, die Teilnehmer sollen 
vor allem Spaß und Freude am (Kennen-) Lernen 
von Neuem haben. Darüber hinaus sind Kurse 
auch ein Ort, Menschen mit gleichen Interessen 
kennenzulernen und neue Kontakte zu knüpfen. 
Neben den bekannten, werden auch wieder zahl-
reiche neue Kurse angeboten", so die neue Be-
reichsleiterin Marita Giselbrecht. 

Ihr habt besondere 
Kurswünsche, An-

regungen oder Ideen? 
Dann meldet euch tele-

fonisch bei mir  
Ich freu mich!

Kontakt: 
Marita Giselbrecht
Tel. 05516/21300

Freude ihre Kenntnisse in Mountainbiken, 
Inlineskaten, Zielsport und Golfen richtig 
zu erlernen, mehr Sicherheit zu erlangen 
oder ihr Talent zu entdecken. Professio-
nelle Trainer werde die Kinder mit vielen 
Tipps und Tricks begeistern. Weitere 
Informationen im redesignten Programm-
heft, welches Mitte August erscheint. 

Herbst2015
Das Programm der  
Volkshochschule Bregenz

www.vhs-bregenz.at
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Feuerwehr

Weitere Informationen 
und Bilder sind unter 
www.feuerwehr-doren.
at abrufbar.

Zwei Brandeinsätze in Doren, die Gott sei 
Dank ohne größere Schäden verliefen, 
waren im heurigen Jahr schon zu ver-
zeichnen. 
Am 16. April kam es beim Verbrennen von 
Laub, bedingt durch die herrschende 
Trockenheit zu einem Wald- bzw. Grünflä-
chenbrand der durch den Wind angefacht 
wurde. Beim Eintreffen der Wehren in der 
Parzelle Moos waren 4 Brandherde in sehr 
steilem Gelände vorhanden. Der 
Löscheinsatz wurde mit 4 Tanklöschfahr-
zeugen bewerkstelligt, die Zubringerlei-
tung vom Hydranten ca. 400 m lang. Um 
den Löscherfolg zu optimieren wurde dem 
Löschwasser zusätzlich Netzmittel beige-
setzt.
Mit den Nachbarwehren aus Langen und 
Sulzberg waren insgesamt 59 Wehrmän-
ner im Einsatz.

Feuerwehr 122
Polizei 133
Rettung 144

Alle zwei Jahre ist eine Übung in den 
Schulen vorgeschrieben. Eine Gruppe mit 
dem Rüstlöschfahrzeug wurde zur Unter-
stützung nach Langen angefordert. Die 
Klassen im 1. Obergeschoss wurden von 
uns mit Unterstützung der Drehleiter 
Bregenz gerettet. Diese Übung wurde in 
Zusammenarbeit mit den Feuerwehren 
Langen, Thal und Bregenz durchgeführt. 
Zudem war auch Feuerwehrmitglied und 
Kaplan Gerold Reisinger eingebunden.

Bei den vier weiteren Ausrückungen war 
neben Ölspurbeseitigungen auch ein 
Hochwassereinsatz dabei. Auf einem Hang 
hatte sich aufgrund des starken Regens ein 
Schneebrett gelöst und ist auf ein darunter-
liegendes Wohnhaus gerutscht. Das aufge-
staute Wasser lief über das Fenster in den 
Keller des Objektes. Unsere Aufgabe 
bestand darin, das Hangwasser umzuleiten, 
die Kanalschächte frei zu machen und die 
Schneemassen abzutransportieren.

Weniger spektakulär verlief der Brand bei 
der Sammelstelle beim Friedhof.
Durch ein nicht gelöschtes Grablicht kam 
es zu einem Glimmbrand. Die Außenwand 
des Kirchturmes wurde durch den bren-
nenden Kunststoff leicht in Mitleiden-

schaft gezogen. Anwesende Friedhofsbe-
sucher konnten rasch eingreifen und 
erstickten die Flammen mittels Schnee. 
Ein Eingreifen der Feuerwehr war nicht 
mehr notwendig.

Neben den 
Ausrückungen zum 
Patrozinium, an Fron-
leichnam sowie beim 
Musikfest waren wir 
auch bei der Fahr-
zeugweihe in Sulzberg 
vertreten. 
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FC Baldauf Doren

Im letzten Spiel der 
Saison besiegte unser 

U12 das FNZ Hin-
terwald U12 mit 4:2. 

Dabei sah es lange 
Zeit gar nicht gut 

aus. Um Meister zu 
werden war unbedingt 

ein Sieg notwendig. 
Zur Halbzeit lag unser 

Team noch mit 0:2 
hinten, drehte dann 
aber in der 2. Halb-

zeit mächtig auf und 
holte sich verdient 

den Meistertitel in der 
Bregenzerwaldliga 

U12. Wir gratulieren 
dem gesamten Team 

und Trainer Victor 
Moscato mit Co-

Trainer Alois Plankl zu 
diesem tollen Erfolg.

Aufstieg in die 2. Landesklasse
Schafft eine Mannschaft zwei Aufstiege in 
zwei aufeinanderfolgenden Saisonen, so 
spricht man im Fußballjargon von einem 
Durchmarsch. Genau einen solchen 
schaffte der FC Baldauf Doren in dieser 
Saison! Nach dem Meistertitel im vergan-
gen Jahr gelang heuer mit dem Vizemeis-
ter-Titel der Aufstieg in die zweite Landes-
klasse. Die Mannschaft um Trainer Zoran 
„Kottan“ Martinovic konnte von den 26 
Spielen insgesamt 17 für sich entschei-
den, drei Mal erreichten wir ein Remis und 
sechs Mal mussten wir uns geschlagen 
geben. 
In der zweiten Landesklasse erwarten uns 
spannende Derbys: Zum Beispiel gegen 
den FC Krumbach, den FC Riefensberg 
oder den FC Schwarzenberg. Der Mann-
schaftskader kann für die kommende 
Saison komplett gehalten werden, auch 
Trainer „Kottan“ hat um ein weiteres Jahr 

Neues Dress für unsere Kleinsten
Groß war die Freude bei unseren Bambi-
nis, als sie ihr neues Dress vor einer tollen 
Zuschauerkulisse im Waldstadion Doren 
präsentieren durften. 
Die Firma Stückler Erdbau ermöglichte 
durch ihre großzügige Unterstützung die 
Anschaffung dieser Dressen für unsere 
Jüngsten. 
Herzlichen Dank für die tolle Unterstützung!

verlängert. Somit freuen wir uns schon 
jetzt auf spannende und unterhaltsame 
Spiele unserer Kicker. 
Bereits am Dienstag, den 14. Juli bestrei-
ten wir die erste Runde des Wäldercups. 
Wir treffen dabei im Waldstadion Doren 
auf die erste Mannschaft des FC Langen-
egg.  Die Meisterschaftssaison 2015/2016 
wird für uns am 15. August starten. 
Einen detaillierten Spielplan finden Sie 
rechtzeitig auf www.fcdoren.at.

An dieser Stelle möchten wir uns recht 
herzlich bei allen bedanken, die zum 
Funktionieren des FC Baldauf Doren 
beigetragen haben. Besonders hervorhe-
ben möchten wir hier unsere Sponsoren, 
die durch ihre Unterstützung den Spiel- 
und Trainingsbetrieb unserer Mannschaf-
ten – von der Ersten Kampfmannschaft 
bis zu den Bambinis – ermöglichen. 

U12 ist Meister! 
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Markus Lingenhel 
nimmt auch in diesem 
Sommer an den 
Bezirks- und Landes-
rundenwettkämpfen in 
den Bewerben Klein-
kalibergewehr liegend 
mit Riemen teil. Nach 
den jeweils ersten 
beiden Runden belegt 
er auf Bezirksebene 
den 2., auf Landes-
ebene den 
3. Zwischenrang! 
Wir wünschen Markus 
weiterhin viel Erfolg 
und Gut Schuss!

Schützengilde
Vereinsmeisterschaft 2015 
Mit der Vereinsmeisterschaft 2015 haben 
die für unseren Verein sehr erfolgreich 
verlaufene Luftgewehr- und Luftpistolen-
saison 2014/2015 abgeschlossen. 
Im Vorkampf und dem anschließenden 
insbesondere bei den LGA-Schützen 
bis zum letzten Schuss spannenden 
Finale kämpften alle Schützen nochmals 
um jeden Ring. 

LG Jugend 1:
1.	Angelus Ronacher	 153 Ringe
2.	Leon Plankl	 144 Ringe

Allg. Klasse LG aufgelegt:
1.	Julian Kirchmann	 213 Ringe

LG Jungschützen:
1.	Laura Lingenhel	 357 Ringe
2.	Steven Barta	 338 Ringe
3.	Niklas Böhler	 318 Ringe

LP Jungschützen:
1.	Simon Mittelberger	 328 Ringe

Allg. Klasse LK stehend frei:
1.	Michael Zach 	 393 (Vorkampf) / 99,2 (Finale): 492,2 Ringe (gesamt)
	 Vereinsmeister
2.	Walter Lingenhel	 375/98,9: 473,9 Ringe
3.	Markus Lingenhel	 375/92,4: 467,4 Ringe

Allg. Klasse LP: 
1.	Gerhard Zach	 366/92,4: 458,4 Ringe
2.	Simone Baldauf	 349/86,9: 435,9 Ringe
3.	Martin Dalmonego	 347/87,8: 434,8 Ringe
4.	Birgit Loritz	 343 Ringe

Allg. Klasse LGA:
1.	Walter Raich	 393/102,8: 495,8 Ringe
2.	Herbert Fink	 393/100,8: 493,8 Ringe
3.	Hans Fink	 393/100,4: 493,4 Ringe
4.	Franz Bilgeri	 385/94,5:   479,5 Ringe
5.	Georg Tuttner	 379/97,0:   476,0 Ringe
6.	Martin Dalmonego	 372/90,8:   462,8 Ringe
7.	Gallus Blank	 387 Ringe

Besonders stolz sind wir auf unsere Nach-
wuchsschützen Angelus Ronacher, Leon 
Plankl und Julian Kirchmann, die ihren 
ersten offiziellen Wettkampf bestritten 
haben. Den Vereinsmeistertitel sicherte sich 
auch 2015 hoch verdient Michael Zach. 
Wir gratulieren allen Teilnehmern herzlich zu 
ihren Ergebnissen und wünschen ihnen 
eine erholsame Sommerpause!

Ergebnisse der Vereinsmeisterschaft 2015
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Musikverein - Rückblicke...
… Tag der Blasmusik
Der Tag der Blasmusik war für uns Musi-
kantinnen und Musikanten ein Tag wie er 
im Bilderbuch steht. 
Wir durften die Sonntagsmesse gestalten 
und konnten bei bestem Wetter die zahl-
reich erschienene Dorener Dorfbevölke-
rung auf der anschließenden Agape, mit 
ausgewählten Festweinen und bester 
Blasmusik, verwöhnen.

Bedanken möchten 
wir uns bei allen, die 

uns in irgendeiner 
Weise während des
Jahres unterstützen 

und bei allen, die 
mit uns den Tag der 
Blasmusik verbracht 

haben.

… Musikfest Doren 2015
Wir blicken auf ein erfolgreiches und schönes 
Festwochenende zurück. Wir möchten uns bei 
allen freiwilligen Helfern, Sponsoren, Festführern, 
Festdamen und Täfeleträger herzlich bedanken. 
Ohne eure Hilfe wäre es nicht möglich gewesen, so 
ein Fest auf die Beine zu stellen. Besonders möch-
ten wir uns auch bei den vielen Festbesuchern 
bedanken, die für eine super Stimmung gesorgt 
haben. 
Bedanken möchten wir uns auch bei der Feuer-
wehr, für den Parkplatzdienst und beim Fotoclub 
Doren, der das Festwochenende fotografisch 
festgehalten hat. Lasst auch ihr das Festwochen-
ende noch einmal Revue passieren und besucht 
unsere Fotogalerie unter 
http://musikfest-doren.com/fotogalerie/

Vorschau
Die Feldmesse am 

Schönengrund findet 
in diesem Jahr am 

13. Sept. 2015 statt. 
Ausweichtermin ist 
der 20. Sept. 2015.
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Theatergruppe - Kunst - Sport 

Kleine Künstler ganz groß 
Die Volksschulkinder haben sich in diesem Schul-
jahr intensiv mit den großen Meistern der 
vergangenen Jahrhunderte beschäftigt. Ihre 
Werke und ihr Leben haben sie sich ganz genau 
angesehen. Mit großem Einsatz und einer guten 
Portion Begabung malten die Mädchen und 
Jungen Gemälde der weltberühmten Künstler 
möglichst originalgetreu nach. Viele prächtige 
Kunstwerke sind entstanden. 
Hohe Kunst gab es in der Schalterhalle der 
Raiffeisenbank am 4. April zu bestaunen: Die 
Kinder der Mal- und Theatergruppe luden zur 
Vernissage. Unter dem Titel Goldfinger präsentier-
ten die Kids mit ihrer Lehrerin Doris Rüdisser ihre 
kreativen Werke. Vielen Besucher wohnten der 
Vernissage zur Ausstellung bei und staunten 
nicht schlecht, als sie die Bilder der Kinder sahen. 
Denn wer nicht ganz genau hingesehen hat, 
konnte fast meinen, er sehe echte Originale. 

Einladung zu 3 Workshops mit 
Mag. Markus Riedmann (Landestheatercoach)

Auf die Bühne, fertig, los!  

Bist du neugierig geworden? 
Dann melde dich doch bei Gerda Krämer unter 
gerda.kraemer@aon.at oder unter der Telefonnum-
mer 0664/6365006. 
Die Workshops sind kostenfrei!
Termine: jeweils um 19.00 Uhr im Gemeindesaal
Mittwoch,	   7. Oktober 2015
Montag,	 12. Oktober 2015
Mittwoch,	 21. Oktober 2015

Wir freuen uns auf 
dich!
Theatergruppe Doren

Wer einmal Theaterluft schnup-
pern möchte, ist bei diesen drei 
Workshops am richtigen Ort. 
Wir lernen viel theatrale Spiele 
kennen, stürzen uns ins Unglück, 
verlieben uns unsterblich, lassen 
alles liegen und stehen – aber 
das alles nur zum Glück - oder 
leider - als Figuren auf der Bühne. 
Ist es nicht eine tolle Vorstellung, 
alles sein zu können – wenn auch 
nur für zwei Stunden. 
Irgendwelche Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. 

Toller Erfolg der Volleyballer
Beim Beachcup Landesfinale erreichte die 
Talenteschule Doren den hervorragenden 5. Platz.
Das Team Doren 2 spielte eine tolle Vorrunde 
mit 2 Siegen (SMS Nüziders und BG Feldkirch). 
Im Viertelfinale war aber gegen den späteren 
Sieger BG Blumenstraße dann Endstation. 
Julia Mennel, Manuel Herbert, Simon Mittelberger, 
Lukas Boch, Emanuel Österle, Jessica Schmitzer, 
Anna Schwärzler und Aline Wild erreichten so den 
ausgezeichneten 5. Platz unter 14 Teams.
Herzliche Gratulation zu diesem tollen Erfolg!

Das Team Doren 1 
musste leider schon 
in der Vorrunde l 
streichen. Michelle 
Schuster und Klara 
Netzer konnten mit 
einem Einzelsieg ge-
gen die SMS Wolfurt 
aufzeigen. Weiters im 
Team 1 waren Magda-
lena Fink, Jakob Hör-
burger, Niclas Flatz 
und Simon Hagspiel.
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Seniorenbund

Bodenseeschifffahrt 
Gut gelaunt bestiegen 13 SeniorInnen aus 
Doren mit zahlreichen SeniorInnen aus 
ganz Vorarlberg die Bodenseeschiffe 
„Vorarlberg“ und „Austria“. Das Ziel war 
die Stadt Meersburg. Auf der Hinfahrt 
wurden wir mit einem Mittagsbuffet von 
der Tourismusschule Bezau und HLW 
Rankweil verwöhnt. Nach zwei Stunden 
Aufenthalt in Meersburg, den jeder nach 
seinen eigenen Wünschen gestalten 
konnte, gings wieder zurück nach Bre-
genz. Bei der Rückfahrt verlockte ein 
tolles Kuchenbuffet zum Schlemmen. 
Die vier Trios, welche auf den Schiffen 
mitfuhren, sorgten für eine ausgelassene 
Stimmung und unterhielten uns während 
der Fahrt auf das Beste.

Terminkalender 
Juli bis September

Wir haben in dieser 
Ausgabe des Dorer 
Blättle den Termin-
kalender für unsere 
Veranstaltungen in 

den Monaten Juli bis 
September beigelegt. 

Wir bitten die Mit-
glieder um eine rege 

Teilnahme an unseren 
Veranstaltungen. 

Halbtagswanderungen
Auch im Frühjahr haben wir die Serie mit 
den Halbtagswanderungen fortgesetzt:

8. April:	 Andelsbuch – Bregenzerache - 		
	 Kraftwerk – Bersbuch – 
	 Andelsbuch
13. Mai:	 Fluh – Hintermoos – Altreute - 
	 Haggen – Lochau

10. Juni:	Alberschwende – Farnach –  
	 Oberbildstein – Fischbach -  
	 Alberschwende

Durchschnittlich wanderten 10 Senioren 
mit. Es würde uns sehr freuen, wenn noch 
mehr wanderfreudige Senioren bei unse-
ren Halbtagswanderungen dabei wären. 

Kulturausfahrt
Exkursion der Senioren 2015
Am 21. Mai veranstaltete der Senioren-
bund seine jährliche Kulturausfahrt. Mit 
einem Bus von Hagspiel-Touristik fuhren 
30 Senioren nach Frastanz. Dort besuch-
ten wir in der im Aufbau befindlichen 
Museumswelt die Abteilungen Kraftwerk ,  
Elektrotechnik, Fernmeldetechnik, Unter-
haltungselektronik und das Jagdmuseum. 
Das Mittagessen fand im Frastanzer 
Gasthaus Kreuz statt. 

Am Nachmittag besuchten wir in Viktors-
berg das Hotel Viktor. Dort verbrachten wir 
einen gemütlichen Nachmittag bei Kuchen 
und Kaffee. Für Durstige gab es Bier und 
Wein. In diesem Hotel werden leicht behin-
derte Jugendliche auf die Arbeit in der 
Gastronomie vorbereitet. Am späteren 
Nachmittag machten wir uns auf den Weg 
nach Hause. Im Namen der Teilnehmer 
noch ein riesiges Dankeschön an Obfrau 
Ernestine für die tolle Organisation.
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Wir wünschen 
Veronika Sitz 
weiterhin viel Erfolg 
im Kegelsport.

Kneipp-Aktiv-Club Doren
Smovey-Gruppe beim Wälderlauf 2015 
Groß war die Freude, nachdem unsere 
Smovey-Gruppe beim Wälderlauf erfolg-
reich gelaufen ist und dann noch einen 
Gruppenpreis gewann.

Unser Preis: Eine Ausfahrt am Bodensee 
mit der Skinfit Runag Segelyacht und 
davor gibt es noch ein gemeinsames 
Frühstück.

Im Team-Bewerb sicherte sich Veronika 
Sitz in St. Niklas / Kärnten mit ihren 
Mitspielerinnen den ersten Europameister-
titel im Sportkegeln – Breitensport. 
Das Team Vorarlberg siegte vor Rhein-
land-Pfalz und den Favoriten aus Bayern.
Im Einzelbewerb klassierte sich Veronika 
Sitz auf dem 12. Rang.

Bei den Österreichischen Meisterschaften 
im April erreichte sie mit ihrem Frauen Team 
den Österreichischen Meistertitel. Im Einzel 
belegte Veronika den 6. Rang.
Bei den Österreichischen Meisterschaften 
Ü50 erreichte sie die Bronzemedaille.

Sportkegeln - Breitensport
Europameisterin im Team-Bewerb - Veronika Sitz

Am 05. Juni 2015 in 
Drobollach am Faaker-
see wurde Leopold Sitz 
für weitere 4 Jahre zum 
Präsidenten der Euro-
päischen Breitensport-
Freizeitkegel Union 
gewählt. 

Im Zuge der Neuwahlen holte er sich noch 
folgende Personen für ein schlagkräftiges 
Team mit ins Boot:
Vizepräsident Roland Schiffner aus Ingol-
stadt (GER) sowie die beiden Dornbirner 
Fritz Ender als Finanzreferent und Bernhard 
Brunold als Generalsekretär.

Veronika Sitz trumpfte neben ihren 
internationalen Erfolgen auch in den 
Landesbewerben wieder groß auf und 
stand in allen Bewerben des Landes-
verbandes in dieser Saison auf dem 
Podest:

•	Landesmeisterin Team-Bewerb
•	Landesmeisterin Einzel Ü50
•	Landesmeisterin Paar Mixed
•	Silbermedaille Tandem Frauen
•	Bronzemedaille Tandem Mixed
•	Bronzemedaille Paar Frauen
•	Bronzemedaille VBFKV-RAIBA-CUP
•	Bronzemedaille Einzel Jahreswertung 
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Sozialsprengel Vorderwald
Tagesbetreuung Vorderwald
Im Juli hat die Tagesbetreuung nur am 
Donnerstag geöffnet, die Gäste vom 
Dienstag sind am Donnerstag herzlich 
willkommen. 
Im August bleibt die Tagesbetreuung 
geschlossen und wir beginnen nach der 
Sommerpause mit neuer Kraft, Energie 
und Tatendrang. 

Danke
Wir, der Vorstand des Krankenpflegever-
eins Doren, möchten uns bei der Bevölke-
rung von Doren, sowie bei der Katholi-
schen Frauenbewegung und der 
Gemeinde Doren recht herzlich bedanken.
Der Bevölkerung danken wir für ihr großes 
Interesse beim Gartenmarkt in Doren. 
Wir waren dort mit einem Stand präsent 
und konnten 15 neue Mitglieder dazu 
gewinnen.
Der Katholischen Frauenbewegung dan-
ken wir für ihre großzügige Spende an-
lässlich der letztjährigen Rorate. Der 
Reinerlös wurde auf 500 Euro aufgestockt 
und kam unserem Verein zugute. 

Kontakt:
Sozialsprengel Vorderwald 
Tagesbetreuung, Hauskrankenpflegeleitung
DPGKS Eleonora Dür
hauskrankenpflege@sozialsprengel-
vorderwald.at 
T 05513/4101-16
M 0664/64 14 334

Vermitteln und Ausleihen von 
Pflegebehelfen
Rollstuhl, Leibstuhl, Beistelltisch, Infusi-
onsständer und Badelift stellen wir kos-
tenlos zur Verfügung.  
Pflegebetten gibt es für eine Leihgebühr 
von € 2,00 € pro Tag.

Krankenpflegeverein

Die Gemeinde Doren hat uns auch mit 
einer 300 Euro-Spende vom Dorener 
Adventmarkt unterstützt.
Das bestärkt uns einmal mehr in unserer 
Arbeit und zeigt uns die Solidarität der 
Dorener Bevölkerung.

Zum Schluss wollen wir euch noch einen 
kleinen Gedanken mitgeben:

Spuren
Es geht nichts verloren, was der Mensch an guten 
Spuren in die Welt hinausgetragen hat.

Obmann Helmut Lürzer mit seinem Team

Danke an alle! 

Neue Mohi-Helferinnen gesucht 
Wir suchen einfühlsame, hilfsbereite 
Frauen, die bedürftige Menschen gern 
haben und einen zusätzlichen Verdienst 
mit einer sinnvollen Beschäftigung 
suchen (gerne auch Pensionistinnen). 
Die Zeiteinteilung und das gewünschte 
Stundenausmaß kann sehr flexibel ge-
handhabt werden. 
Im Rahmen des Mohi ist auch eine 
Berufsausbildung zur Heimhelferin möglich. 

Mitgliedsbeitrag und Selbstbehalt 
Am 17. April 2015 fand die Jahreshaupt-
versammlung des Krankenpflegevereines 
Doren statt. Leider sind folgende Ände-
rungen unumgänglich: 

Ab 1. Juli 2015 kann der KPV Doren 
die Zustellung des Essen auf Rädern 
(€ 2.- pro Fahrt) nicht mehr übernehmen. 

Zudem erhöht sich ab 1. Jänner 2016 der 
Mitgliedbeitrag von € 25.- auf € 28.-. 

Der Selbstbehalt für nichtmedizinische 
Pflegeprodukte erhöht sich von € 0,70 auf 
€ 0,75.

Mit dem Mitgliedsbeitrag und den 
Spenden unterstützt ihr die Pflege und 
Betreuung alter und kranker Menschen 
zu Hause.

Mohi-Helferinnen
Kontakt: 

Margit Vögel
Tel. 0664/85 36 724

Für die Pflegebehelfe 
steht 

Obmann-Stellvertreterin 
Ramona Giselbrecht, 

Tel. 0664/972 71 32 
mit Rat und Tat zur 

Seite.
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Sennerei Huban

Öffnungszeiten: 
Mo - Do: 8-12 Uhr
und 16-18 Uhr
Freitag: 8-12 Uhr 
und 15-18 Uhr
Samstag: 8-12 Uhr

Sennerei Huban
Huban 139
Tel. 05516/2001 
office@sennerei-huban.at
www.sennerei-huban.at

Kasermandl in Gold
Die Erfolgsgeschichte der Sennerei Huban in 
Doren geht weiter, denn sie erhielt das 
„Kasermandl in Gold 2015“ mit dem Hubaner 
Sennkäse und erreichte 100 von 100 Punkten.
In Niederösterreich wurde heuer zum 17. Mal 
der Qualitätswettbewerb um das „Kasermandl in 
Gold“ durchgeführt. Die Gewinner wurden am 
Donnerstag, 2. Juli 2015 im Zuge der Eröffnungs-
feier der Wieselburger Messe „INTER-AGRAR“ 
geehrt. Die Sennerei Huban überzeugte die Jury 
und holte sich mit dem „Hubaner Sennkäse“ das 
„Kasermandl in Gold 2015“.

Bei unseren Sennen und dem 
Team die seit Jahren in Sachen 
Käse, Joghurt und Butter für 
ständige Qualität sorgen, muss 
alles passen. Vom Milchlieferan-
ten über die Produktion bis zur 
Betriebsführung. „Wir haben ein 
tolles Team und wenn alles 
perfekt ist, kommen auch die 
Erfolge“, freut sich Thomas 
Schwarz über die gute Zusam-
menarbeit. 

Ausgezeichnete Käse- und Milchprodukte
Wir freuen uns über die aktuellen Erfolge bei 
der Prämierung von Käse- und Milchprodukten 
"Das Kasermandl in Gold 2015":

-	 GOLD mit Hubaner Bergkäse
-	 GOLD mit Hubaner Original mild
-	 GOLD mit Hubaner Original würzig
-	 GOLD mit Hubaner Sennereibutter
-	 GOLD mit Hubaner k.u.k. Emmentaler
-	 SILBER mit Hubaner Walnussjoghurt
-	 BRONZE mit Hubaner Cheesebomb 

„Mit einem Ziel vor 
Augen ist so manches 
möglich und dann 
kommt auch so man-
cher Erfolg!“

In den Sommerferien bieten wir auf dem Biserhof  
Erlebniswochen „Rund ums Pony“.
Mit FEBS (Fantasie, Erlebnis, Bewegung und Spiel) 
knüpfen Kinder zwischen 4 und 14 Jahren spielerisch 
erste Pferdekontakte, lernen die „Pferdesprache“ und 
üben das Gleichgewicht auf dem Pferderücken.  
Putzen, reiten, Spiele, Ausritte.... 

Ferienspaß für Ponyfreunde!

Unsere aktuellen Termine:

Ponyluft schnuppern 
Dienstag, 21. Juli bis Donnerstag, 23. Juli 2015, jeweils 15.30 bis 17.00 Uhr
für Kinder von 4 bis 6 Jahren, Kosten € 45.-
Reiten-Spielen-Spaß 
Montag, 27. Juli bis Donnerstag, 30. Juli 2015, jeweils 15.00 bis 17.30 Uhr
für Kinder von 6 bis 10 Jahren, Kosten € 80.-

Reiten-Spielen-Spaß 
Montag, 03. August bis Donnerstag 07. August 2015, jeweils 15.00 bis 17.30
für Jugendliche von 10 bis 14 Jahren, Kosten € 80.-

Für Familien gibt es ab dem 2. 
Kind ein Rabatt.
Bitte für alle Veranstaltungen einen 
gut sitzenden Fahrradhelm oder 
eine Reitkappe mitbringen. 
Kleidung: lange, bequeme Hosen 
und feste Schuhe (keine Sandalen). 

Anmeldung unter:
Susanne Biser, 
Rohrhalden 130, 
www.reitpaedagogik-
biserhof.jimdo.com
Tel. 0664/731 04 124
Email: reitpaedagogik-
biserhof@aon.at

Wir bieten ein 
spannendes Programm!
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Beachten sie bei 
der Entsorgung die 

Hinweise und Tipps, 
welche auf den 

Containern bzw. 
Schildern angebracht 

sind.

Bauhof/Wertstoffsammelstelle
Restmüllsäcke-Termine:
Mittwoch	 29. Juli 2015
Mittwoch	 26. August 2015
Mittwoch	 24. September 2015

WERTSTOFFHOF:
Täglich, außer an Sonn- und Feiertagen, können von 7 bis 19 Uhr abgegeben werden:
- Der Gelbe Sack
- Altpapier und Kartone
- Altglas
- Altmetall
- Biomüll nur in den dafür vorgesehenen Säcken
- Altkleider und Schuhe (Nicht die Gelben Säcke verwenden! Caritas - Altkleidersäcke)
- Biologische Altöle und Fette - nur nach Anmeldung
- Strauchschnitt
- Rasenschnitt nur in die aufgestellte Mulde beim FC-Platz

Wichtige Mitteilung: 
Sind Behälter oder Container geschlossen bzw. voll, können und dürfen keine weite-
ren Wertstoffe mehr abgegeben werden. Auch hier kommen bei Nichtbeachtung
25 Euro Bearbeitungsgebühr auf den Verursacher zu.

Weitere Informationen:
Bauhof Doren

Tel. 24 684
Mobil 0664/191 66 67

bauhof@doren.at

Bitte die schwarzen Restmüllsäcke mit der Aufschrift „Fa. Ennemoser“ am Sammeltag 
bis 8 Uhr früh bereitstellen.

Wertstoffsammelstelle
 

der Gemeinde Doren

für Altpapier und Karton, Gelber Sack, Altglas und Altmetall, Bioabfall, Altkleider sowie 
Strauchschnitt sind täglich, außer an Sonn- und Feiertagen von 7 bis 19 Uhr.

Sperrmüll und Holz sind kostenpflichtig.
Pflanzliche Öle und Fette sowie Elektroaltgeräte können nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0664/1916667 oder 24684 abgegeben werden.

Hier gelagerte bzw. abgegebene Gegenstände dürfen nicht entfernt oder 
manipuliert werden.

Abgabezeiten

Altkleidersäcke sind 
kostenlos im Ge-

meindamt oder beim 
Bauhof erhältlich.

Beachte:
Holz und Sperrmüll 
sind kostenpflichtig 

und dürfen nur nach 
Vereinbarung mit 

Bauhofmitarbeiter 
Christoph Bechter 
gegen Barzahlung 

abgegeben werden.
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Allen Jubilaren/innen herzliche Glückwünsche, viel Gesundheit und Wohlergehen. 

04.	 Juli	 Luise Böhler, H.Nr. 188	 71 Jahre 
08.	 Juli	 Armin Fink, H.Nr. 27	 82 Jahre
10.	 Juli	 Olga Kohler, H.Nr. 133	 71 Jahre 
13.	 Juli	 Erika Sinz, H.Nr. 52	 75 Jahre
14.	 Juli	 Agathe Böhler, H.Nr. 177	 77 Jahre 
15.	 Juli	 Hermann Troy, H.Nr. 112a	 70 Jahre
26.	 Juli	 Marianne Böhler, H.Nr. 187	 76 Jahre 
26.	 Juli	 Erwin Stückler, H.Nr. 104	 71 Jahre
27.	 Juli	 Marianne Sohm, H.Nr. 14	 77 Jahre 
29.	 Juli	 Hugo Kohler, H.Nr. 117	 89 Jahre
29.	 Juli	 Anton Sohm, H.Nr. 14	 81 Jahre 

08.	 August	 August Schatz, H.Nr. 127	 70 Jahre 
13.	 August	 Rosa Vögel, H.Nr. 179	 79 Jahre
15.	 August	 Johann Hagspiel, H.Nr. 146	 86 Jahre 
18.	 August	 Hedwig Ranak, H.Nr. 203	 74 Jahre
19.	 August	 Erna Zandona, H.Nr. 255	 75 Jahre 
20.	 August	 Hildegard Lingenhel, H.Nr. 35	 79 Jahre
24.	 August	 Martin Österle, H.Nr. 59	 78 Jahre 
29.	 August	 Siegmar Böhler, H.Nr. 188	 72 Jahre
31.	 August	 Maria Lingenhel, H.Nr. 102a	 91 Jahre 

02. 	 September	 Priska Herburger, H.Nr. 107	 74 Jahre 
04.	 September	 Albert Nußbaumer, H.Nr. 24	 82 Jahre
14.	 September	 Maria Baldauf, H.Nr. 73	 76 Jahre 
19.	 September	 Rita Dür, H.Nr. 160	 74 Jahre
19.	 September	 Josef Herburger, H.Nr. 321	 84 Jahre 
20.	 September	 Friedrich Mätzler, H.Nr. 158	 70 Jahre
27.	 September	 Erika Kohler, H.Nr. 117	 79 Jahre

Geburtstage/Sterbefälle

Sterbefälle:
Helmut Dür		  08.	April 2015			   Hemmessen 160, Doren
Elmar Giselbrecht	 14.	Mai 2015				   Hemmessen 103, Doren
Lydia Böhler	 09.	Juni 2015			   Hemmessen 190, Doren
Emma Fink		  29.	Juni 2015			   Huban 27, Doren

Wir wünschen allen 
Jubilaren alles Gute in 
ihrem neuen 
Lebensjahr.

Wohnung zu vermieten 

100 m² Wohnfläche mit 
Garage
ab August 2015
Sonnige Lage in Doren, 
Dorf 189

Bei Interesse bitte bei Monika Kleiner,
Tel. 0699/15014900 melden.

Brennholz
6 Rm Brennholz-
Knebel günstig 
zu verkaufen!
Anfragen unter 
Tel. 05516/2780

Zwei Wohnungen zu vermieten
Wir vermieten in Schnoran 174:

Schöne 2-Zimmer-Wohnung, ca. 70 m2 
ab Jänner 2016 

Schöne 3-Zimmer-Wohnung, ca. 90 m2 
ab August 2015 

Weitere Informationen dazu unter 
Tel. 0664/858 73 00.
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Bevölkerungsübersicht/Termine
Zusammenfassung der Bevölkerung zum Stichtag 15.06.2015
(HWS = Hauptwohnsitz, NWS = Nebenwohnsitz)
Staatsbürgerschaft	 ges.	 männl.	weibl.	 Inland	 Ausland	 HWS	 NWS 
Österreich	 957	 478	 479	 957	 0	 913	 44
Brasilien	  3	 3	 0	 0	 3	 3	 0 
China	  2	 1	 1	 0	 2	 2	 0
Deutschland	  68	 35	 33	 0	 68	 58	 10 
Großbritanien	  2	 1	 1	 0	 2	 2	 0
Honduras	  1	 1	 0	 0	 1	 0	 1 
Irland	  1	 0	 1	 0	 1	 1	 0
Kroatien	  3	 3	 0	 0	 3	 3	 0 
Niederlande	  1	 0	 1	 0	 1	 1	 0
Polen	  12	 6	 6	 0	 12	 11	 1 
Rumänien	  9	 2	 7	 0	 9	 9	 0
Schweiz	  4	 2	 2	 0	 4	 3	 1 
Serbien	  1	 1	 0	 0	 1	 1	 0
Slowakei	  2	 0	 2	 0	 2	 1	 1 
Syrien	  10	 3	 7	 0	 10	 10	 0
Türkei	  3	 2	 1	 0	 3	 3	 0 
Summen	 1.079	 538	 541	 957	 122	 1.021	 58

Termine:
Fr	 10.	 Juli 15	 17.00		  Doren | genießt 
Mo	 13.	 Juli 15	 09.00		  Elternberatung
Fr	 14.	 August 15	 17.00		  Doren | genießt 
Mo	 17.	 August 15	 09.00		  Elternberatung
Di	 25.	 August 15	 15.00		  Eltern-Kind-Treff 
Fr	 04.	 September 15	 10.00		  Doren | genießt
So	 13.	 September 15	 10.00		  Musikverein - Feldmesse 
Mo	 14.	 September 15	 09.00		  Elternberatung
So	 20.	 September 15	 10.00		  Musikverein - Feldmesse (Ersatztermin)  
Di	 29.	 September 15	 15.00		  Eltern-Kind-Treff

Unter dem Motto „zit nea, do si, mitanand 
reda, zemmat ku, gnüsso, s´gmüatle ho“ 
findet in Doren alljährlich ein besonderes 
Genusserlebnis statt: „Doren | genießt.“ 
Zahlreiche Marktstände auf unserem 
besonderen Dorfplatz verwöhnen sie 
dabei mit den besten Produkten aus Nah 
und Fern zum Probieren, Genießen und 

Wir hoffen, dass sich 
wieder viele Besucher  
fürs "do si, mitanand 
reda, gnüüsso, zem-

mat ku und s´gmüatle 
ho" Zeit nehmen. 

Einkaufen. „Doren | genießt“ zeichnet sich 
durch das gemeinsame „Genusserlebnis“ 
direkt an den Ständen, durch Gespräche 
bei einem guten Glas Wein, dem Genie-
ßen von kulinarischen Leckerbissen und 
dem Verweilen bei Musik unter freiem 
Himmel aus. Mit dem Erlös wird dieses-
mal "Ein Netz für Kinder" unterstützt.

Doren | genießt
10. Juli

14. August
4. September

Abenteuerliche 
Flusswanderung 
im Nagelfluh an 

der Rotach 
Die Bach- und Fluss-

läufe sind im Nagelfluh 
in der Regel natur-
belassen, da sie in 

eingekerbten Schluch-
ten und von Wald um-
geben, verlaufen. Man 

taucht dort ein wie 
in eine andere Welt. 

Für die Wanderungen 
sind etwas Konditi-

on, Kraxelfreudigkeit 
und entsprechende 

Ausrüstung erforder-
lich (Wanderschuhe). 
Dauer 2 – 3 Stunden. 

Informationen und 
Anmeldungen in den 

Tourismusbüros Doren 
oder Sulzberg.

 
Termine:

So, 05.07.2015
Sa, 01.08.2015
Sa, 15.08.2015

 Zeit: jeweils 09.30 Uhr
 Ort und Treffpunkt: 
Bushaltestelle Fahl
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Ärztliche Bereitschaftsdienste/Sonstiges

Kontakt:
Dr. Klaus Grimm, 
Lingenau, 05513/41020

Dr. Stefan Bilgeri, 
Hittisau, 05513/30001

Dr. Gerhard Isenberg, 
Langen, 05575/4660

Dr. Heribert Lechner, 
Sulzberg, 05516/2031

Dr. Christian Helbok
Krumbach, 05513/8120

Die Wochenenddienste 
finden sich zudem
wöchentlich im 
Gemeindeblatt.

Ordinationszeiten 
am Wochenende:
jeweils von 
10 bis 11 Uhr 
und 
17 bis 18 Uhr

Einteilung des ärztlichen Bereitschaftsdienstes an Wochenenden und Feierta-
gen im Bereich Vorderer Bregenzerwald:

Tag	 Datum	 Arzt
Wochenende	 04. bis 05. Juli 2015		  Dr. Bilgeri, Hittisau 
Wochenende	 11. bis 12. Juli 2015		  Dr. Isenberg, Langen
Wochenende	 18. bis 19. Juli 2015		  Dr. Lechner, Sulzberg 
Wochenende	 25. bis 26. Juli 2015		  Dr. Helbok, Krumbach
Wochenende	 01. bis 02. August 2015		  Dr. Grimm, Lingenau 
Wochenende	 08. bis 09. August 2015		  Dr. Isenberg, Langen
Wochenende	 15. bis 16. August 2015		  Dr. Grimm, Lingenau 
Wochenende	 22. bis 23. August 2015		  Dr. Lechner, Sulzberg
Wochenende	 29. bis 30. August 2015		  Dr. Bilgeri, Hittisau 
Wochenende	 05. bis 06. September 2015		  Dr. Helbok, Krumbach
Wochenende	 12. bis 13. September 2015		  Dr. Bilgeri, Hittisau 
Wochenende	 19. bis 20. September 2015		  Dr. Isenberg, Langen
Wochenende	 26. bis 27. September 2015		  Dr. Lechner, Sulzberg

Neue Ordinations-
zeiten in Doren:
jeweils Freitag
von 14 bis 14.45 Uhr

Nicole Walser hat die 
Hermes Schule mit ausge-
zeichnetem Erfolg bestanden 
und ist jetzt diplomierte 
Arztassistentin. 

Nicole ist bereits seit Anfang 
Juni in der Ordination von Dr. 
Heribert Lechner in Sulzberg 
beschäftigt.

Herzlichen Glückwunsch!

Neue Arztpraxis in Sulzberg
Die Ordination für alle Altersgruppen soll ein Ort 
sein, an dem ihr euch bestens aufgehoben und 
behandelt fühlt. Unser motiviertes Ordinations-
assistentinnen- Team (übrigens alle drei aus Doren) 
freut sich auf euch, wird zukünftig mit Rat und Tat 
zur Seite stehen und mich in meiner täglichen 
Arbeit unterstützen.
 
Die Praxisräume sind nach neuestem Standard 
und modernster Technik ausgestattet.
Ein Ultraschall- und Röntgengerät gehören zur 
Grundausstattung, um die Diagnostik gleich vor 
Ort handhaben zu können. Die Möglichkeit der 
Extensionstherapie (Schmerzbehandlung) und 
Stoßwellentherapie (z.B. bei schmerzhaften Verkal-
kungen) sollen unterstützend in meiner therapeuti-
schen Arbeit sein. 

Für alle von euch, denen es nicht 
möglich ist nach Sulzberg zu 
kommen, möchte ich den Ordina-
tionstermin in Doren, jeden 
Freitag von 14 Uhr bis 14.45 Uhr 
anbieten. Wenn möglich, wäre es 
aus organisatorischen Gründen 
von Vorteil, vorher eine telefoni-
sche Terminvereinbarung vorzu-
nehmen (Akutfälle ausgenom-
men), um euch genügend 
Beratungszeit einzuplanen.

Auf ein zahlreiches persönliches 
Kennenlernen und eine vertrauens-
volle Zusammenarbeit freut sich Dr. 
Heribert Lechner.



A Garte Gschicht 
Hond – zweu Wiebr

wo jede muit – sie sej gschiedr,
mitanond  an Garte

muess ma  it lang warte
bis ma hört  vo de Witte

die Zwo – lutt stritte.

Weil se it glicher Muinung sind
was ma wo – gat setze künnt.

Ob de Bode – z’trucke odr z’nass
und de Moo – odr s’Zeuche pass.

Beud redet – bode lutt
will ma blaus odr wießes Krutt,

de Friede setzet se ufs Spiel
weagm Platz – vom Petersil.

It uis – weret se im Garte
wo pflanzt ma hi - Tomate,

mehmol gitt as dera Situationa
weagm Standort – vo de Bohna.

Nigs - bringet die zwo her,
Uine leit se allat quer

fascht - gond se anond a Gurgl
d’Seffa – und die-e Burgl.

Weil des so - it wittr goht 
froget se - ihre Mää um Roht,

die muinet: S’dumm si ka ma it heule
de Garte muess ma teule.“

„Mir machet – mitta dur,
kirzegrad – a hohe Mur,

denn hott Jede – ihr euges Trumm
und stritte - gitt as numm.“

So ischt des gscheah
sie hond - anond numm gseah,
Doch z’Naht – as ischt it gloge

wirft Jede – im hohe Boge,
 des schadet – em Friede schwer
etz d’Schneagge – hin und her.

vom Rotach-Reimer-Heribert
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